
Kirche in Marienwerder 

Eine kleine Gemeinde übernimmt und erfüllt 
in Respekt vor ihrer reichen Tradition heute 
Aufgaben, die über ihre eigenen Grenzen 
weit hinausgehen. 
 
 
Die Stiftung der Kirchengemeinde 

Marienwerder 

will dies in den Zeiten zurückgehender kirch-
licher Finanzmittel dauerhaft erhalten und 
ausbauen. 

Ihre Ziele: 

• theologische, professionelle, haupt- und 
ehrenamtliche Präsenz in der Kirchen-
gemeinde sicher stellen 

• Maßnahmen fördern, die zum Ziel haben, 
dass christlicher Glaube übernommen 
und weitergegeben wird 

• Vorhaben fördern, die geeignet sind, der 
Zeit gemäße Ausdrucksformen christli-
chen Glaubens zu entwickeln, zu erpro-
ben und zu leben 

• Ökumenische und kirchenpartnerschaftli-
che Projekte fördern 

• Kulturelle und kirchenmusikalische Pro-
jekte fördern 

• Beihilfen zu Bildungszwecken gewähren 

• Zuwendungen an Gruppen innerhalb und 
außerhalb der Gemeinde gewähren. 

 
 
 
 
 
 

Kuratorium der Stiftung Marienwerder 
 

- Jürgen Thielemann (Vorsitzender), 
 Dipl.-Volkswirt 
- Lore Schauder (stellv. Vorsitzende), 
 Hannoversche Bibelgesellschaft 

- Andreas Bergen, 
 Ratsherr der Landeshauptstadt Hannover 

- Helmut von der Goltz 

- Elke Heidorn, Dolmetscherin 

- Andreas Hesse, Klosterkammerdirektor 

- Peter Maaß, Rechtsanwalt 

- Harald Weitzenberg, Oberkirchenrat 
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Evangelisch-lutherische 
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Augustinerweg 21, 30419 Hannover 
Tel. 0511/ 79 20 83 
Fax 0511/ 79 20 80 
 
Internet: www.marienwerder.de 
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Marienwerder ist ein kleiner Stadtteil im Nord-
westen von Hannover. Besondere Anziehungs-
punkte des Stadtteils sind Kloster und Klosterkir-
che mit einer über 800-jährigen Tradition. Die 
ev.-luth. Kirchengemeinde Marienwerder hat ca. 
800 Mitglieder. 

Das gottesdienstliche und kirchenmusikalische 
Angebot der Kirchengemeinde ist sehr vielfältig 
und zieht Menschen aus Nah und Fern an. 

Daneben bestehen 
vielfältige Gruppen-
angebote für Klein 
und Groß sowie ein 
Besuchsdienst. 
Knapp 35 Jahre 
schon verbinden uns 
Partnerschaften mit 
der Marien-
Kirchengemeinde in 
Leipzig-Stötteritz 
sowie 5 Gemeinden 
im Norden Tansani-
as. 

Mit dem Bibelzent-
rum der Hannover-
schen Bibelgesell-
schaft im Kloster 
arbeiten wir eng zusammen.   Gemeindefest 2005 

In der Zusammenarbeit von Gemeinde, Bibel-
zentrum und Kloster besteht Modellcharakter für 
die Ausprägung Marienwerders als "kirchlicher 
Ort". 
Um diese Aufgaben fortzuführen und auszubau-
en, wurde in 2002 die Stiftung Marienwerder 
gegründet. Das Startkapital betrug 260.000 €. 
Dieses ist zwischenzeitlich auf ca. 400.000 € 
angewachsen, worüber wir sehr dankbar sind. 

Das mittel- und langfristige Ziel unserer Stiftung 
ist zunächst: Die Erhaltung einer Pastorenstelle 
am Standort Marienwerder bei jährlich sinkenden 
Zuweisungen durch die Landeskirche. Auf die 
Erträge aus dem Stiftungskapital soll dann zur 
Finanzierung der Pastorenstelle zurückgegriffen 

werden, sobald dieses erforderlich ist.… und das 
kann schon sehr bald auf uns zukommen! 
Seit dem Bestehen der Stiftung wird aus Stif-
tungsmitteln eine kleine Stelle für Kinder- und 
Jugendarbeit finanziert. Eine junge Frau widmet 
sich zusammen mit Ehrenamtlichen den Kleins-
ten in der Gemeinde („Marienkäfer“ und „Flohkis-
te“). 

Auch das Sommerferienprogramm 2005, das 
unsere Kirchengemeinde zusammen mit dem 
hiesigen Jugendtreff der Stadt Hannover veran-
staltet hat, und die Sommerfreizeit der Gemeinde 
Altgarbsen in Italien ist für Jungendliche aus 
Marienwerder aus Stiftungsmitteln bezuschusst 
worden. 

 
Das Krippenspiel gehört auch zu den geförderten Aktivitäten 
der Kinder- und Jugendarbeit 

Weiterhin wurden aus Stiftungsmitteln Kinder-
stühle und –tische für die kleinen Gäste im Ge-

meindehaus angeschafft. Auch einige Extra-
Angebote für Kinder beim Gemeindefest 2005 

wurden so finan-
ziert. 

Ein größeres Pro-
jekt war die Um-
gestaltung des 
Vorraums unserer 
Kirche. Er ist heller 
und freundlicher 
geworden. Eine 
große Schautafel 
informiert - neben 
der Partnerschafts-
vitrine - die Eintre-
tenden sofort über 
Profil und Ziele der 

Gemeinde, deren Kirche sie betreten. 

Die Verwaltungskosten der Stiftung fallen mit 600 
€ gering aus. 

Außerdem haben wir in diesem Jahr einen Stif-
tungstag gefeiert. Anlässlich dieses Ereignisses 
hat Herr Prof. Wernstedt einen Vortrag gehalten 
zu dem Thema „Was kann eine Kommune von 
der Kirchengemeinde erwarten?“  

Übersicht über Einnahmen und Ausgaben der 
Stiftung Marienwerder: 

Bestand Kapital 01.01.2005 377.411 € 

Erträge: 
 Zustiftungen 14.582 € 
 Spenden für laufende Ausgaben 3.025 € 
 Zinsen 19.155 € 
 Summe Erträge 36.762 € 

Aufwendungen: 
 Personalkosten Kinder- u.Jugendarbeit 4.841 € 
 Kirchenmusik Gemeinde 800 € 
 Neugestaltung Kirchenvorraum 2.295 € 
 Betriebsausgaben 2.990 € 
 Verwaltungskosten 600 € 
 Summe Aufwendungen 11.526 € 

Bestand Kapital 31.12. 2005 402.647 € 

 davon zweckgebundene Rücklagen: 10.655 € 


